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Amt für Jugend und Familie
Kreis Herford: Außenstelle Hid-
denhausen, Pestalozzistraße 3,
Sprechzeiten 8.30 bis 12 Uhr,
� 05221/969880 oder 05221/
131416.
AWO Lippinghausen: 16 bis 17
Uhr Seniorensportgruppe im Jo-
hannes-Falk-Haus.
Bürgerbüro Gemeinde Hiddenhau-
sen: 8 bis 18 Uhr, Rathausstraße 1,
Lippinghausen.
CVJM Eilshausen: 19.30 bis 21
Uhr Probe des Posaunenchores im
Gemeindehaus, Erdbrügge 13.
Ev. Gemeindehaus Oetinghausen:
17.30 bis 19 Uhr Mädchencafé im
Jugendkeller.
Ev. Jugend Hiddenhausen: 15 bis
18 Uhr Offener Treff »Twix« (12
bis 15 Jahre) im Gemeindehaus
Oetinghausen, Milchstraße, 15 bis
18 Uhr Offener Treff (ab 12
Jahren) im Gemeindehaus Hid-
denhausen, Neuer Weg 3.
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck: 16 Uhr
Probe der Singgemeinschaft, Treff-
punkt Schweicheln, Am Kartel 32. 
Gesangverein »Freundschaft« Hid-
denhausen: 20 Uhr Chorprobe in
der Aula der Grundschule Hidden-
hausen.
Haus Stephanus: Maritime Ansich-
ten« von Günter Waschkowitz,
außerdem »Seltene Biergläser«.
Haus der Jugend: 13 bis 19 Uhr
geöffnet, Am Rathausplatz 18.
Katholische Kirchengemeinde St.
Bonifatius Eilshausen:14.30 Uhr
Rosenkranzgebet, 15 Uhr Hl. Mes-
se, anschl. Seniorenkreis, 16 bis
17 Uhr Pfarrbüro.
Rathausgalerie: Bilder verschiede-
ner Kunststile von Gerda Marian-
ne Rasper. SSchützengesellschaft
Hiddenhausen: 18 bis 20 Uhr
Training Schüler u. Jugend, 20 bis
22 Uhr Training Damen (alle 14
Tage).
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck: 17.30 bis 19 Uhr Schü-
ler, Jugend und Junioren, 19 bis
21 Uhr Damen (gerade Woche).
Shantychor »Die Binnenschiffer«:
19 Uhr Chorprobe in der Gaststät-
te »Alt Hiddenhausen«, Löhner
Straße 200. 
SJD – Die Falken: 17 bis 19 Uhr
Gitarrenkurs im Haus der Jugend,
18 bis 21 Uhr »Actionscafé« im
Jugendtreff Future.
Stephanuskirchengemeinde Hid-
denhausen/Büro Hiddenhausen:
15 bis 17 Uhr geöffnet. BBüro
Eilshausen: 9 bis 12 Uhr geöffnet,
Erdbrügge 13. BBüro Schweicheln-
Bermbeck: 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Kinderchor Lippinghausen: 14.45
bis 15.30 Uhr Probe der »Rassel-
bande« im Hermann-Vollmer-Ge-
meindehaus. 
SV 06 Oetinghausen: 16 bis 17 Uhr
Krabbelgruppe,17 bis 18 Uhr El-
tern-Kind-Turnen in der Sporthal-
le der Grundschule Lippinghau-
sen.

Wir betrauern:
Margot Breder, 88 Jahre. Die
Urnenbeisetzung findet am Frei-
tag, 11. Oktober, um 14 Uhr von
der Friedhofskapelle Lippinghau-
sen aus statt.
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Die Jugendfeuerwehr Schweicheln-Bermbeck macht sich selbst ein
großes Geburtstagsgeschenk und gewinnt das eigene Turnier.

Ein Sieg zum Geburtstag
20 Jahre Jugendfeuerwehr Schweicheln-Bermbeck – Mannschaft gewinnt Hockeyturnier

Von Jens V o g e l s a n g

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Die Jugendfeuerwehr Schwei-
cheln-Bermbeck hat ihren 20.
Geburtstag feiert – und zwar
richtig sportlich. Jugendwart
Michael Siekmann und sein
Betreuerteam organisierten ein
Hockeyturnier, an dem etwa
einhundert junge Feuerwehr-
sportler teilnahmen. 

Nach dem gut besuchten Turnier treten die Siegermannschaften und die Gewinner des
Fairnesspokals zum Gruppenfoto an. Da an der Olof-Palme-Gesamtschule derzeit gebaut

wird, hatte die Jugendfeuerwehr Schweicheln-Bermbeck nach Kirchlengern eingeladen.
Elf Mannschaften traten an. Fotos: Jens Vogelsang

Überraschenderweise fand das
Turnier nicht in der Großgemein-
de, sondern im benachbarten
Kirchlengern in der Erich-Kästner-
Gesamtschule statt. »Durch die
Bauarbeiten an der Olof-Palme-
Schule stand uns in Hiddenhausen
keine ausreichend große Sporthal-
le zur Verfügung«, sagte Michael
Siekmann, der bereits seit fünf
Jahren den Schweichelner Feuer-
wehrnachwuchs leitet. Dreizehn
Jungen und zwei Mädchen zählt
die Gruppe zurzeit. 

Insgesamt elf Teilnehmerteams
der Jugendfeuerwehren, darunter

auch eine Mannschaft aus Lübbe-
cke, waren der Einladung gefolgt.
Gegen Mittag hatten die ersten
Mannschaften aus jeweils fünf
Mädchen und Jungen auf den
beiden Spielfeldern Position bezo-
gen. Mit einem Pfiff und einem
Bully im Mittelkreis startete
Schiedsrichterin Ines Hellberg die
erste Partie. Anschließend zeigte
die Feuerwehrjugend viel sportli-
chen Ehrgeiz, um den Ball, eine
hohle Kunststoffkugel mit 26 Lö-
chern, mit dem Spielstock ins Tor
zu schießen. Nach den Regeln des
Unihockeys stand der Fairnessge-
danke im Vordergrund: Alle Aktio-
nen durften nur dem Ball gelten.
Im Büro der Spielleitung hatten die
Wertungsrichter währenddessen
alle Hände voll zu tun, um die
Ergebnisse der insgesamt sechs
Pflichtspiele der Teilnehmerteams
im Computer festzuhalten. Die
Spielpaarungen wurden dabei erst
im Verlaufe des Turniers zusam-
mengestellt. 

Durch diesen Modus kam es
schließlich am späten Nachmittag
zum Schlüsselspiel um die Plätze
eins und zwei. Die Geburtstags-
gruppe aus Schweicheln-Berm-

beck konnte sich schließlich mit
3:2 gegen den Feuerwehrnach-
wuchs aus Spenge durchsetzen
und am Ende das eigene Turnier
gewinnen. Auf Rang drei landete
die Gruppe aus Enger, während
der Fairnesspokal an die Jugend-
feuerwehr Herford-Elverdissen
ging. Zu den ersten Gratulanten
der Siegermannschaften gehörten
der Hiddenhausener Ordnungs-
amtsleiter Volker Braun, der stell-
vertretende Kreisbrandmeister
Bernd Kröger und Werner Loh-
meyer, Leiter der Feuerwehr Hid-
denhausen. »Alle Teilnehmer ha-
ben mit ihrer Spielfreude zum
Erfolg des Turniers beigetragen«,
lobte Braun die Jungfeuerwehrleu-
te. Ob es im nächsten Jahr eine
Neuauflage geben wird, wollte
Jugendwart Siekmann jedoch
noch nicht verraten. 

Die Jugendfeuerwehr Schwei-
cheln-Bermbeck wurde am Okto-
ber 1993 gegründet, nachdem
bereits drei Jahre zuvor die Nach-
wuchsgruppe in Eilshausen an den
Start gegangen war. Es sei schon
bemerkenswert, dass von den heu-
te 40 Feuerwehrleuten des
Schweichelner Löschzugs 25 Akti-

ve aus den Reihen der Jugendfeu-
erwehr hervorgegangen seien,
sagte Wehrführer Lohmeyer. Mi-
chael Siekmann erlebte die Grün-
dungsversammlung der Jugend-
feuerwehr Schweicheln-Bermbeck
als damals Zehnjähriger. Die Zelt-
lager auf Fehmarn, im Tecklenbur-
ger Land, am Herthasee und an
der Weser sind dem Brandmeister

aus den letzten zwei Jahrzehnten
besonders gut in Erinnerung ge-
blieben. Die Schweichelner Nach-
wuchswehr ist mit ihren 20 Jah-
ren übrigens noch relativ jung. Die
Jugendfeuerwehrbewegung be-
gann im Kreis Herford nämlich
schon im Oktober 1969 mit der
Gründung der Jugendfeuerwehr
Löhne-Ort. 

Vorsicht: Hubert
Burkhardt kommt
Hiddenhausen (HK). Vorsicht ist

angesagt. Der Titel des neuen
Programms von Kabarettist Hu-
bert Burkhardt ist Etiketten-
schwindel. Der Dortmunder liefert
intelligente gesellschafts- und
wirtschaftspolitishe Einblicke in
die Gesellschaft, die von immer
weniger Menschen verstanden
wird. Auf harmlose Witzchen oder
seichte Unterhaltung wird man bei
Hubert Burkhardt jedoch vergeb-
lich warten, denn der Kabarettist
mit der scharfen Zunge mag es
eher tiefsinnig – aber provokant
und originell in Szene gesetzt. Am
Donnerstag, 10. Oktober, steht er
ab 20 Uhr auf der Kleinkunstbüh-
ne der Olof-Palme-Gesamtschule.
Karten gibt es in den bekannten
Vorverkaufsstellen.

Wurstebreiessen
bei der AWO

Hiddenhausen (HK). Die AWO
Hiddenhausen lädt für Dienstag,
15. Oktober, zum Wurstebreiessen
ein. Los geht es um 14.30 Uhr im
AWO-Begegnungszentrum Hid-
denhausen, Unter der Weide 14
(neben der Grundschule). Zum
Wurstebrei werden Beilagen wie
Salzkartoffeln, Brot, verschiedene
Gurkenarten oder auch Rote Beete
angeboten. Gäste sind an diesem
Nachmittag willkommen. Anmel-
dungen nimmt bis Freitag, 11.
Oktober, Klaus-Ulrich Pustlauk
entgegen unter � 0 52 23/8 45 27.

Olli, Pia Marie, Jan und Tussanee (vorne von links)
gefallen die Warnwesten, mit denen Schulleiter Alex
Grothe, Martin Freidank, Dieter Gössling, Rainer

Ernzer und der stellvertretende Bürgermeister Egon
Schäffer (von links) für mehr Sicherheit auf dem
Schulweg sorgen möchten. Foto: Stefan Wolf

Kinder im Straßenverkehr schützen
ADAC verschenkt Warnwesten an Erstklässler – Automobilindustrie unterstützt das Projekt

Von Stefan W o l f

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Wenn es nach ADAC und
Deutscher Post geht, dann
fallen jetzt überall in Deutsch-
land die Schulanfänger beson-
ders auf. Vielleicht nicht unbe-
dingt im Unterricht, dafür aber
auf jeden Fall auf der Straße.
Denn um die Sicherheit der
Kinder zu erhöhen, statten die
beiden Partner rund 770 000
Erstklässler mit Sicherheitswes-
ten aus.

Im Kreis Herford startete das
Kinderschutz-Projekt jetzt am Jo-
hannes-Falk-Haus. In der Förder-
schule des Kirchenkreises Herford
konnte Schulleiter Alex Grote 20
Westen für seine jungen Neuzu-
gänge entgegen nehmen.

»Kinder sind die schwächsten
Verkehrsteilnehmer. Ihre Sicher-
heit zu verbessern, ist das Ziel
dieser Aktion«, sagte Dieter Gös-
ling, Vorstand ADAC in Ostwestfa-
len-Lippe. Ähnlich sieht das auch
Rainer Ernzer, Unternehmens-
sprecher der Deutschen Post. »Für
uns als ziviles Fuhrparkunterneh-
men ist das Thema Sicherheit im
Straßenverkehr sehr wichtig.« Ne-
ben ADAC und Deutscher Post

unterstützt in diesem Jahr erst-
mals auch der Verband der Auto-
mobilindustrie das Projekt. »Und
eine große Hilfe sind die ehren-
amtlich tätigen Menschen aus Ver-
einen und Clubs, die uns bei der
Verteilung der Westen unterstüt-

zen«, sagte ADAC-Geschäftsführer
Martin Freidank. Auch an der
Grundschule Eilshausen haben
Dieter Gösling, der auch dem AC
Herringhausen vorsteht, und Hajo
Karnine ein paar Sicherheitswes-
ten an die Erstklässler verteilt. Die

mit einer Kapuze ausgestatteten
Westen hatte der ADC extra für die
Aktion anfertigen lassen. Die Kin-
der sollen sie nicht nur auf dem
Schulweg tragen, sondern auch in
der Freizeit, wünschen sich Dieter
Gösling und Rainer Ernzer.

Buchenhof lädt
zum Herbstfest

Hiddenhausen (HK). Der Bu-
chenhof feiert am Sonntag, 13.
Oktober, sein großes Herbstfest.
Im Festsaal der evangelischen
Jugendhilfe Schweicheln gibt es ab
14 Uhr ein buntes Programm mit
einem Theaterstück des mobilen
Kindertheaters Klitzeklein, Spiel-
spaß für alle Kleinen und ein
Kuchenbuffet. Weitere Infos in der
Kindertagesstätte Buchenhof unter
� 0 52 21/96 09 20 oder per
Email an 

@ kita_buchenhof@ejh-schweicheln.de


